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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

11636

In der kuppigen Grundmoräne ca. 2,2 km südöstlich von Weitendorf liegt im Forst Feldberger Hütte eine vermoorte Senke. Ob sie früher
entwässert wurde, konnte nicht erkannt werden. Das Moor besitzt eine zum Kartierungszeitpunkt kaum betretbare Schwingdecke. 

In der Senke hat sich eine gut entwickelte Torfmoos-Sumpfreitgras-Flur mit den meisten typischen Arten herausgebildet.  Außerdem 
kommen einige junge Birken und Grau-Weiden-Gruppen vor. 

Das Biotop ist dem FFH-Lebensraumtyp LRT 7140 zuzuordnen. Der Erhaltungszustand wird mit B (gut) eingeschätzt.
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Calamagrostis canescens Impatiens noli-tangere

Agrostis canina Carex remota Carex rostrata Dryopteris carthusiana
Galium palustre Juncus effusus Lysimachia vulgaris Peucedanum palustre
Scirpus sylvaticus

Solanum dulcamara Typha latifolia


